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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3

TuS Hornau IV : Neuenhainer TTV 1955 II 
Montag, 13.02.2023, 20:30 Uhr

TuS Hornau IV und Neuenhainer TTV 1955 II teilen sich die 
Punkte

Freude herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Preis / El Marsafawy nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den Neuenhainer TTV 1955 II im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3
verwertete. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TuS Hornau IV. Das Heimteam konnte im 12.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TuS Hornau IV nun ein Punkteverhältnis von 11:13 in
der Tabelle auf, während der der Neuenhainer TTV 1955 II 11:15 Punkte hat.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen Sieg holten Tischer / Hörl bei ihrem 3:1 gegen Hrabal / Selzer. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Lüßen / Kleipa waren in der Partie
gegen Preis / El Marsafawy nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Lin / Hrabal konnten Reinhardt / Hörster
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die
siegbringende Taktik fehlte daraufhin Marcel Tischer bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jan Selzer ab
dem Start. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Martin Hörl und Marco Hrabal,
das Martin Hörl letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Dann ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen Sieg holte Rolf
Lüßen bei seinem 3:1 gegen Sherif El Marsafawy. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Jürgen Reinhardt eine Niederlage
in vier Sätzen gegen Jürgen Preis kassierte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Auf dem falschen Fuß
erwischte Holger Kleipa seinen Gegner Thomas Hrabal beim überzeugenden 3:0-Sieg. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum danach Björn Hörster letztlich auf Lager, um Luke Lin
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Marcel Tischer war im Einzel gegen Marco Hrabal nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Anlaufschwierigkeiten musste Martin Hörl zunächst überwinden, bevor
sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Beim 3:1-Sieg von Rolf Lüßen gegen Jürgen Preis ging nur der erste
Satz verloren. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Jürgen Reinhardt gegen Sherif El
Marsafawy hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende
stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Holger Kleipa und Luke Lin, bevor
daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Deutlich nach
Sätzen war die folgende 0:3-Pleite von Björn Hörster gegen Thomas Hrabal. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende
eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Preis / El Marsafawy waren Tischer / Hörl,
obwohl sie alles gegeben hatten. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TuS Hornau IV tritt dabei geben den TV 1889 Weißkirchen an,
während es der Neuenhainer TTV 1955 II mit der TSG Sulzbach 1888 II zu tun bekommt.
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 Statistik:
 TuS Hornau IV

Doppel: Tischer / Hörl 1:1, Lüßen / Kleipa 1:0, Reinhardt / Hörster 0:1 
Einzel: M. Tischer 1:1, M. Hörl 2:0, R. Lüßen 2:0, J. Reinhardt 0:2, H. Kleipa 1:1, B. Hörster 0:2 

 Neuenhainer TTV 1955 II
Doppel: Preis / El Marsafawy 1:1, Hrabal / Selzer 0:1, Lin / Hrabal 1:0 
Einzel: M. Hrabal 0:2, J. Selzer 1:1, J. Preis 1:1, S. Marsafawy 1:1, L. Lin 2:0, T. Hrabal 1:1


